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(250) _ 138 —

Sicilien

Agalhokles

1. S. 27. — ATAOOKAEI02 vor dem Kopfe der Kora
rechtshin; dieser ist mit Ohrgehäng, Halsband und Aehren
geschmückt. Pkr.

Et). Ohne Schrift. Nike ein Tropaion errichtend wie auf
den anderen Tetradrachmen; im Felde rechts Triquetra.

Gr. 17,10. M. S. Tafel IX Rv. 7.

Tetradrachmen des Agathokles mit seinem Namen auf
der Vorderseite sind bis jetzt nicht bekannt geworden \
Das Stück ist, wenn auch nicht von feinster Ausführung,
doch weit besseren Stils als die grosse Masse der
Münzen dieses Typus.

Moesia

Dionysopolis

1. Br. 20. — AVT K A AV r., KOMOAO[C] l. Brustbild
des jugendlichen Commodus mit Lorbeer und Panzer
linkshin.

tì. A I loVCOnfOj r., AGITOH l. Stehender nackter
(bärtiger?) Herakles rechtshin, die Rechte auf die Keule
gestützt, in der Linken Bogen und Löwenfell; im Felde
rechts das Werthzeichen B.

Gr. 3,90. M. S.

In der Schrift des Stadtnamens ist durch Ungeschick
des Stempelschneiders der vierte Buchstabe N ausgefallen
und der folgende v unverhältnismässig gross gerathen.

Ein ähnliches Stück mit dem Bilde des bärtigen
Kaisers rechtshin und Herakles linkshin beschrieb
Tacchella Bev. num. 1903, 209, 26. Taf. IX 18.

1 Seltene Exemplare zeigen an dieser Stelle den Namen der Syrakusier, Head,
Coin, of Syracuse Taf. IX 1.
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